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Alanden getanen« Werttitel - Titres disparns. - Tili smarritL

Die Aktien Nr. 18 his und mit 37, 1. Emission der Spar- und Kredit-
Kasse Burgdorf, dem K. Jahn, Konzertmeister in Bern, zustehend, werden
vermisst und hiefür auf Ansuchen des genannten Eigentümers dasAmorti-
sationsverfabren eingeleitet

Z Der unbekannte Inhaber dieser Aktien wird demgemäss aufgefordert,
die Werttitel binnen der Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung an gerechnet, bei der nachgenannten Gerichtsstelle vorzuweisen,
widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde (W. 40')

Burgdorf, 4. April 4910.
Der Gerichtspräsident: Heaer.

Konkurse. - Faites.- FainenH

Onvertnres de faillites.
(L. P. 231 et 282.)
Les CTÖaneiers des faiilis et ceux qnl

ont des revendications 4 exereer, soirt
invitös 4 prodnire, dans le delai fix< potur
les productions, leurs creances on rerendi-
eations 4 l'office et 4 ini remettre lenrs
moiyens de prenve (titres,' extraits de lims,
etc.) en original on en copie antbentique.

Les döbitenrs du faiili; sont tenus de
s'annoneer, sons les peines de droit, dans
le deiai fixö pour les productions.

Cenx qui efetiennent des biens du faiili,
en - qnalitö de erdanciers gagistes on 4 qnel-
qne titre que ee soit, sont tenus de les
mettre 4 la disposition de 1'ofSee, dans le
ddlai fixö ponr les prodnetions, tous droits
röservös; fante de qnoi, ils eneonrront les
peines prörnes par ,1a loi et seront deehns
de leur droit ae' pröförenee sauf excuse
süffisante.

Les eodöbitenro, cautions et antres ga-
rants dn faiili ont le droit d'assister aox
assemblies des erianciers.

Konkorseröffnuigcn. —
(B.-G. 281 und 282.)

Die Gläubiger der Gemeinsehnldner und
Alle ; Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
»tüeke Anspruch machen. werden

aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnehaus-
züge etc.)' in Original oder amtlieh
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinsehnldner sieh binnen der Eingabefrist

als solehe anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Saehen eines GemeinseüulÖners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, .ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffoigen Im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den. Gläubigerversammlungen können
auch Mitsehnldner nnd Bürgen des Gemein-
ichulcLners, sowie Gewäbrspfliehtige

'

beiwohnen

Kt. Zürich Konkursämt Oberstrass in Zürich IV (6461)
Gemeinschuldner: Habe'rsack, F., Baugeschäft, Zeunerstrasse Nr. 9,

in Zürich IV.
Datum der Konkurseröffnung: 44 März 4940.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 9. April 4940, nachmittags

3 Uhr, im Restaurant zum Anker des Herrn Siegfried, am Wasser, in
Zürich IV.

Eingabefrist: Bis 6. Mai 4940.

Kt. Zürich Konkursami Zürich (6481)
Gemeinschuldnerin: Erste Zürcher Motordroschken-Gesellschaft,

am Hirschengraben Nr. 78, in Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: 29. März 4940.'
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 44. April 4940, nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes, Börsenstrasse Nr. 22, in Zürich.
Eingahefrist: Bis 2. Mai 4910.

Kt. Basel-Stadt s Konkursamt Basel-Stadt (044)
' Gemeinschuldner: Knfiple-Wei'ssenburger, Friedrich,

Wirt, Inhaber der Firma < Fritz Knäple », Elsässerstrasse 46, in Basel.
Datum der Konkurseröffnung: 30. März 4940, infolge Insolvenzerklärung.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 45. April 4910, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts.
fl^EingabefHst: Bis und mit 6. Mal 4940.~ v&tf K.£S(S8SBJliilMU
Ct. de Genfrre Office des faillites de Genive $ Pi-J? SJi|(648)

Faiili: S äg n e, G h'a r 1 e s, horloger, Rue de Lausanne, 24, ä Genöve.
Date de l'ouvertnre de la faillite: 4er avril 4910.
Premlöre assemblöe des cröanciers: Lundi, 44 avril 4940, ä 40 heures

avant midi, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four,
4"* cour, l«r ötage. v :q

Dölai pour les productions: 6 mal 4910.

Koilokatloasplai. — Etat de collocation.
(B.-G. 2A9, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgeriehte angefochten wird.

(L. P. 2A9, 250 et 251.)
L'ötat de collocation, original oirirectifU,

passe eh force i'iL n'est attaque' aans les
dix jonrs par nne action intentöe devant
le jnge qni a prononcö la faillite.

Ct. de Berne Office des faillites de Courtelary (652)
Faiili: Hadorn, Samuel, boucher, ä Sonceboz.
Dölai pour intenter Paction en opposition: 46 avril 4940.

Kt. Bern Konkurskreis Frutigen (645)
Gemeinschuldner: Burger, alliö Indermühle, Go111 ieb, Hotelier

und Geschäftsagent, in Adelboden.
Anfecbtungsfrist: Vom 9. bis und mit 48. April 4940.
Grund der Abänderung: Nachträglich eingelangte Einspracbenl

Der bestellte Konkursverwalter:
K Ramseyer, Notar, Scbaujplatzgasse 35, Bern.

Kt. Bern Konkurtamt Interlaken (650)
Gemeinschuldner: Scbneeberger-Graf, Job., gew. Hotelier,

in Wengen.
Anlechtungsfrist: Bis und mit 49. April 4940.

Kt. Basel-Stadt Konkurtamt Basel-Stadt (654)
f Gemeinsehnldner: Grieder & C1«, Hermann.

Anlechtungsfrist: Bis und mit 46. April 4940.

Ct. de Yaud Office des faillites de Montreux (643)
Faiili: Fabris, Pierre, pätes alimentaires, ci-devantä Montreux.
Dölai pour intenter Paction en opposition: 46 avril 4940.

Ct. de Geneve - Office des faillites de Geneve (649)
Faiili: Döcomhaz, Sigismond, ndgociant, Rne du Prince, 7,

ä Gen&ve.
Dölai pour intenter Paction en opposition: 46 avril 4940.

nidmf des Keakmes. — klvoeatie* de la faillite.
(B.-G. 195 a. 317.) (L. P. 195et 317.) '<

>Kt- Zürich Konkursamt Schwamendingen (644)
Gemeinschnldnerin: Firma F. Müller -Winkler, Immobilfeii-

verkebr, in Seehach.
Datum des Widerrufes durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgerichtes Zürich: 2. April 4940.

«erm.
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Ziriek — Zcrlck — Zviga
4940. 4. April. Heinrieb Müller, von Zürich, in Zürich V, und Anton

Macbian, von Wien, in Zürich V, hahen unter der Firma Müller AMaehiau
in Zürich V eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 4. März
4940 ihren Anfang nahm. Reinigen und Aufbewahren von Teppichen. See-
feldstrasse 453.

4. April." Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma A. C. Lutz & O
in Zürich n (S. H. A. B. Nr. 374 vom 20. Oktober 4902, pag. 4493),
Gesellschafter: Alfred Carl Lutz und Hans Rudolf Lutz, nnd Prokurist: Georg
Gladbach, hat sich infolge Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft
aufgelöst.

Alfred Carl Lutz und Hans Rudolf Lutz, beide von Zürich, in Manila,
haben unter der unveränderten Firma A. C. Lutz & C° in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 4. April 4940 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft
übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter • ist Alfred Carl Lutz!
und Kommanditär ist Hans Rudolf Lutz, mit dem Betrage von Fr. 200,000
(zweihunderttausend Franken). Import und Export von Waren aller Art
für eigene und fremde Rechnung. An der Thalstrasse. Die Firma erteilt
Proknra an Georg Gladbach, von Zürich, in Zürich V.

4. April. Die Firma M. Toser in Uster (S. H. A. B. Nr. 84 vom
29. März 4940, pag. 549), und damit die Prokura Emil Voser-Amrbein —
meeb. Heuschneiderei und Häcksel presserei — ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

4. April. Die Firma S. Braunschweig-Weil in Zürich I (S. H. A. B.
Nr.- 263 vom 22. Oktober 4908, pag. 4847), ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen.

Allred Braunschweig und Salomon Braunschweig, beide von Solotburn,
in Zürich I, haben unter der Firma Braunschweig-Weil Söhne in Zürich I
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 45. Oktober 4909 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«S. Braunschweig-Weil» übernimmt. Bonneterie en gros. Gerechtigkeitsgasse

44. ' • '

4. April. Die Firma G. Eberhardt in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 249
vom 6. Oktober 4908, pag. 4725) — Bauscblosserei — ist infolge Ver¬

logene'zichtes des Inhabers erltwcbeb. -18 -
4. April. Gustav Eherhardt-Hans, von Kloster-Reicbenbacb (Württemberg),

in Zürich V, und Friedrieb Köpf,, von Plochingen a. N. (Württemberg),
in Zürich V, bähen unter der Firma Eberhardt & Köpf in Zürich V



eine Kollektivgesellschaft eingegangon, weleho atn -1. April 1010 ihren
Anfang nahm. Bauschlosseroi. llegibacbstrasso 56-58.

j, 4 April. Die Firma Ad. Fross-Vogel in Zürich I (S. 11, A. D. Nr. 0
vom 5. Januar 1905, pag. 21) erteilt Prokura an Rudolf Klingelhöfor, von
Berlin, in Zürich IV.

4. April. Die Firma A. Francoschotti in Zürich I (S. Ii. A. B. Nr. 242
vom 28. September 1907, pag. 1687) hat ihr Zweiggeschäft an der Holtiuger-
strasse 35 aufgegeben und verzeigt als Gescbäftslokal lediglich: Rämi-
strasse 35. Der Firmainbaher wohnt in Zürich "V.

4. April. Die Firma Willi. Graf & C° in Kempten-Wetzikon (S. 11. A. B.
Nr. 201 vom 20. Mai 1903, pag. 801), Gesellschafter: Wilhelm Graf und
Theodor Hürlimann, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft
erloschen.

Wilhelm Graf, Sohn, von Bäretswil, in Kempten-Wetzikon, und Theodor
Hürlimann, von und in Bäretswil, bähen unter der unveränderten Firma
Wilh. Graf & G° in Kempten-Wetzikon eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. März 1910 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der bisherigen gleichnamigen Firma übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Wilhelm Graf, Sohn, und Kommanditär ist
Theodor Hürlimann, mit dem Betrage von Fr. 1000 (tausend Franken).
Mach. Baumwollweherei. In Wallenbacb-Kempten.

4. April. Die Firma R. Hildebrand in Zürich I (S. IL A. B. Nr. 2-1

vom 30. Januar 1908, pag. 157) verzeigt als Domizil Zürich III, Stauf-
facherquai 40, mit weiterem Gescbäftslokal für Dötail: Usteristrasse 15,
Zürich I.

4. April. Die Firma Burger-Kehl & Co, in Zürich II (S. H. A. B.
Nr. 63 vom 11. März 1910, pag. 425) bat in Zürich I, Bahnhofstrasse70,
und in Winterthur, Untertorgasse 2-Kasinostrasse, je eine
Zweigniederlassung errichtet.

4. April. Die Confection Kehl, Aktiengesellschaft, Marke P. K. Z. in
Zürich II (S. 11. A. B. Nr. 292 vom 24. November 1909, pag. 1946) (mit
Zweigniederlassungen in Zürich I, Winterthur, Bern, Biel,
Luzern, Basel, St Gallen, Lausanne, Neuenbürg und La Cbaux-de-Fonds).
In ihrer Generalversammlung vom 26. März 1910 haben die Aktionäre die
Liquidation und Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Die Unterschrift
des Paul Kebl, Präsident des Verwaltungsrates, ist erloschen. Als Liquidator
wurde ernannt: Karl Burger, bisheriger Vizepräsident des Verwaltungsrates,

welcher für die Firma mit dem Zusätze in Liq. rechtsverbindliche
Unterschrift führt. Die Zweigniederlassungen in Zürich I'und
Winterthür werden anmit gelöscht.

4. April. Spar- & Leihkasse Aussersibl-Wiedikon in Zürich III
(S. H. A. B. Nr. 76 vom 30. März 1909, pag. 537). In ihrer Generalversammlung

vom 9. März 1910 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft
den § 4 ihrer Statuten revidiert, wonach nunmehr jedes Mitglied his auf
zehn Stammgutanteile erwerben kann. Bisherige Mitglieder, welche auf
Grund der alten Statuten mehr als 10 Anteile erworben bähen, können im
Besitze ihrer Titel verbleiben.

4. April. Unter der Firma Landw. Genossenschaft der politischen
Gemeinde Freienstein hat sieb mit Sitz.in Freienstein am 25. Fehruarl910
eine Genossenschaft gehildet, welche die Hebung des landwirtschaftlichen
Gewerbes, resp. die wirtschaftliche Besserstellung ihrer Mitglieder zum
Zwecke bat. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in bürgerlichen Ehren
und Rechten stehende Einwohner der politischen Gemeinde Freienstein
werden. Von in häuslicher Gemeinschaft lebenden Personen kann nur eine
die Mitgliedschaft erwerben. Die Aufnahme geschiebt auf schriftliche
Anmeldung bin und Unterzeichnung der Statuten,..durch Aufnabmebescbluss
des Vorstandes bezw. der Generalversammlung. Angehörige eines
verstorbenen Mitgliedes, welche dessen Haushalt fortsetzen, können hinnen
sechs Monaten in die Mitgliedschaft eintreten. Die Mitgliedschaft erlischt
durch schriftliche Austrittserklärung, Tod, Ausschluss und Verlust der
bürgerlichen Ehren. Die Höbe der Eintrittsgelder und allfälliger
Jahresbeiträge wird durch die Generalversammlung festgesetzt' Von dem BetriehS-
üherschuss, der sich aus der jährlichen Bilanz nach Abzug der
'Verwaltungskosten, der Rückvergütungen, der notwendigen Abschreibungen und
allfäliigen Verluste ergibt, werden 30 % dem Reservefonds zugewiesen.
Ueher die Verwendung des Restes entscheidet die Generalversammlung,
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder
persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident oder
der Vizepräsident je mit dem' Aktuar kollektiv und der Verwalter einzeln
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Eduard
Scburter, Präsident; Emil Bretscbger, Vizepräsident; Heinrich Pfister,
Aktuar; Wilhelm Scburter, Verwalter, und Kaspar Wirtb, Beisitzer; Pfister
von Höri, die übrigen von und alle in Freienstein.

5. April. Die kollektivgesellscbaft unter der Firma W. Schnyder & 0°
-in Zürich I (S. H.A.B. Nr. 2 vom 4. Januar 4910, pag. 9), Gesellschafter:
Walter Schnyder und Bertrand Weiller, hat sich infolge Umwandlung in
eine Kommanditgesellschaft aufgelöst.

Walter Schnyder, von Zürich, in Zürich II, Bertrand Weiller, von
Lyon, in Zürich I, und Jacob Pfister, von Männedorf, in Zürich I, haben
unter der unveränderten Firma W. Schnyder & C° in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1910 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft
übernimmt. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Walter Schnyder
und Bertrand Weiller, und Kommanditär ist Jacob Pfister, welchem Prokura
erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Maschinen
aller Art schweizerischen Fabrikats. Brandschenkestrasse 13, vom 15. April
4910 hinweg: Leonhardshalde 9.

5. April. Inhaberin der Firma S. Bühler-Erfacher in Winterthur ist
'Sahina Bühler geb. Erlacher, von Elsau (Zürich), in Winterthur. Wirt-
schaftshetrieh. Kasernenstrasse 10.

5. April., Yiehzuchtgenossenschaft Volketswil in Volketswil (S. H. A. B.
Nr. 66 vom 49. März 1908, pag. 461). Jakoh Stutz, Rudolf Scbmid und
Gottfried Gull sind aus dem Vorstand ausgetreten. An ihre Stellen wurden

fewäblt: Robert Scbmid, .als Präsident; Jakoh Keller, als Aktuar, und Jakob

tutz, .Sobn, als Quästor; alle von und in Volketswil.
5. April. Die Firma Schober & Dürr in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 115

vom 3. Mai 4907, pag. 793), Ueherhauung und Verwertung des Werd-
mühleareals, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellscbaft erloschen.
Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

Ben — Berne — Bern
f Bureau Bern

1910. 4. April. Die im Handelsregister von Bern eingetragene Feld-
Sc Waldbaugenossenschaft von Oberlindach mit Sitz in Oberlindach
(S. H. A. B. 4907, pag. 225, und dortige Verweisung) ^hat in jder ordent-

I 8

liehen Versammlung vom 5. Dezember 1909 am Platze der ausgetretenen
Friodrich Glauser, Präsidont, und Johann Baumgartner, Sekretär, neu
gewählt: Als Präsidont: Johann Walther, von Wohlen, In Oberllndach;
Sekretär: Fritz Iläberli, von Münohenbuchsee, auf demlluhel, Oberllndach.

Bureau Biel
4. April. Inhaber der Firma F.W. Morl in Biel ist Friedrich William

Möri, von Epsach, Baumeister in Biel. Natur des Geschäftes: Architektur
und Bauuntornchraung. Bureau: Spitälstrasse Nr. 25.

Bureau Interlaken
4, April. Die Genossenschaft unter der Firma Beatus-lItthlon-Goiiosseii-

schaft mit Sitz in Interlaken, hat in der Generalversammlung vom
3. Mai 1909 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der
im S. 1(. A. B. Nr. 267 vom 22. Juni 1906, pag. 1065, publizierten
Tatsachen getroffen: Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Generalversammlung; 21 dor Verwaltungsrat; 3) die Revisoren. Der Verwaltungsrat

besteht aus höchstens 7 Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident
des Verwaltifbgsrates mit dem Gesellschaftssekretär, der nicht Mitglied
des Verwaltungsrates zu sein braucht, oder mit einem andern Mitglied des
Verwaltungsrates. Aus dem nach Dockung der Betriebs- und Vorwaltungs-
kosten, sowie der Passivzinso sich ergehenden Einnabme-Ueberscbusse
sind vorerst die dem vorhandenen Geschäftsrisiko und der Abnutzung der
Anlagen entsprechenden Abschreibungen und Rücklagen zu Erneuerungszwecken

zu bestreiten. Von der übrig bleibenden Summe sind rund 10 %
in den Reservefonds zu legen. Der Rest stellt den Reingewinn dar, wolcher
nach Abzug der allfällig dem Betriebsleiter und dem übrigen Personal
zugesicherten Tantiemen zur Verfügung der Generalversammlung gestellt
werden soll Diq_ Generalversammlung kann daraus eine Dividende bis auf
6% des Grundkapitals beschliessen. Dabei bat es dio Moinung, dass
kumulativ gerechnet, die Dividende 5u/o per Jabr nicht übersteigen soll.
Der Verwaltungsrat besteht aus folgenden Personen: Dr. F. Michel, Nationalrat,

Interlaken, Präsident; Karl Liehi, Dampfschiffdirektor, Interlaken,
Vizepräsident; Johann Frutiger, Grossrat, Oberhofen; RobertRösti, Bankier,
Mailand; Hektor Gonzenhach, Fürsprecher, Thun; Dr. Hans Hauswirth,
Arzt, Beatenberg, und Hans Brunner, Hotelier, Interlaken; letztere 5
Beisitzer. Genossenschaftssekretär ist Hermann Hartmann, Sekretär desOherl.
Verkehrsvercin, Interlaken.

Bureau Langnau*(Bezirk Signau)
1. April. Die Firma J. G. Mauerhofer, Käseexportgeschäft, in Trub-

scbacben (S. II. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1894, pag. 15) ist infolge
Association' erloschen. Infolgedessen sind auch die an Hans und Max
Mauerhofer erteilten Prokuren (S. II. A. B. Nr. 237 vom 30. Juni 1900,
pag. 952) dabingefallen. Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«J. G. Mauerhofer» gehen über auf die Kollektivgesellschaft unter der
Firma «J. G. Mauerhofer & Söhne» in Truhschachen.

1. April. Die Landwirthschaftlicbe Genossenschaft Langnau uud
Umgebung mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 106 vom 27. April 1894,
pag. 431) bat in ihrer Hauptversammlung vom 24. Januar 1909 an Stelle
des verstorbenen Karl Samuel Rüfenacht als Beisitzer in den Vorstand
gewählt: Jakoh Lehmann, Landwirt an der Oherstrasse, von und zu Langnau.
Der Präsident Gottfried Gerher hezw. der Vizepräsident Ernst Bigler führt
wie bisher kollektiv mit dem Sekretär Gottfried Langenegger für die
Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.

2. April. Johann Gottfried Mauerhofer, von Trüb, in Truhschachen,
und dessen Söhne Hans und Max Mauerhofer daselbst, bähen unter der
Firma J. G. Mauerhofer & Söliue (J. G. Mauerhofer & ills) (J. G. Mauerhofer

& figli) in Truhscbacben eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 1. April 1910 ihren Anfang genommsn und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «J. G. Mauerhofer» übernommen hat. Die
Firma erteilt Prokura an Gottfried Mauerhofer, Sohn, von Trub, in
Truhschachen. Natur des Geschäftes: Käseexport.

Luzern — Lucerne — Lucernn

1910. 4. April. Die Firma A.Bon, Hotel du Pare, in Vitznau (S. H. A. B.
Nr. 385 vom 30. Oktober 1902, pag. 1537), ist infolge Gescbäftsverkaufs
und Verzichts des Inhabers erloschen.

Unter der Firma Hotelaktiengesellschnft A. Bon in Vitznau gründet
sich mit Sitz in Vitznau eine A k t i e n g e s e 11 s c b a f t zum Zwecke
des Erwerbes und des Weiterhetriebes der A. Bon in Vitznau gehörenden
Liegenschaften Parkhotel Vitznau, Hotel Rigi-First (Arth), Hotel Vitznauer-
hof in Vitznau, der Reimenmatte in Vitznau, dem Eicbberg in Vitznau,
samt Mobiliar und Vorräten nebst Uebernahme von Aktiven und Passiven
per 1. Januar 4910 der erloschenen Firma «A. Bon». Die Gesellschaft
bezweckt ferner die bestehenden Hotelunternebmungen zu vergrössern, weitere
Hotels käuflieb oder pachtweise zu übernehmen oder solche seihst zu
erstellen, zu betreiben oder zu verpachten. Die Statuten sind am 3. April
4910 beschlossen worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 1,000,000 (eine Million Franken), und ist
eingeteilt in 1000 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 4000. Die
Bekanntmacbungen erfolgen gegenüber Dritten im Schweiz. Handelsamts-
hlatte. Die Vertretung nach aussen übt der Präsident des Verwaltungsrates
in Einzelzeichnng aus. Derselbe ist Anton Bon, sen., vonRagaz, in Vitznau.
Geschäftslokal: Hotel du Pare, Vitznau.-

Solothun — Soleare — SoletU

Bureau Ölten

1910. 5. April. Rudolf Neuenschwander, von Langnau (Bern), wohnhaft
in Ölten, Fritz Neuenschwander, von Langnau (Bern), in Oltcn,'und Beat
Wagner, von Gunzgen, in Basel, haben unter der Firma Neuenschwander
und Co. Lack Fabrik Atlas, in Ölten eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt. Natur des Geschäftes:
Fabrik und Export von Oellacken, Spritlacken, Farben, sowie Handel mit
deren Roh- und Nebenprodukten, Geschäftslokal: Industriequartier.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Canpagua

1910. 5. April. Inhaber der Firma Julius Solirmann in Sissach ist
Julius Sohrmann, von Crana (Kt. Tessin), in Chiasso. Natur des Geschältes:
Fabrik elektrischer Apparate und einschlägige Generalvertretungen.

5. April. Der Verein Schützen-Club Aesch in Aesch (S. H. A. ß.
Nr. 62 vom 48. Februar 1903, pag 245; Nr. 518 vom 22. Dezember 1906,

pag. 2070, und Nr. 181 vom 18. Juli 1908, pag. 1298) bat an Stelle von
Julius Häner zum Aktuar gewählt: Erwin Schmldlln, in Aesch. Derselbe
ist befugt, kollektiv mit dem Präsidenten Josef Wetzel namens des Vereins
rechtsverbindlich zu„zeichnen.



JMS 91 *. April. Schweizerisches llandelsawtshlatt —
Airgao — Argovle — Argovla

Bezirk Baden
4910. 4. April, Die Firma W. llufen z. Grund Hötel in Baden (S. H. A. B-

Nr. 31 vom 27. Januar 1900, pag. 125) ist infolge Umwandlung in eine
Aktiengesellschaft erloschen.

Bezirk Bremgarten
2. April. Der Bezlrksbäckcrmeläterverein Bremgartcn in Brem-

garten (S. II. A, B, Nr. 240 vom 20. Juni 1903, pag. 982) hat seine
Vertreter wie folgt bestollt: Präsident ist Heinrich Schwalm, Bäckermeister
in'Wohlen; Aktuar ist Hans Langenegger, Bäckermeister in Dottikon.

•
JSezirk Kulm

2. April. Die Firma W. Iinlioof, Wein, Spirituosen- und
Kolonialwarenhandlung, in Menziken (S. 11. A. B. Nr. 80 vom 2. April 1907,
pag. 550), wird infolgo Konkui-ses von Amteswegen gestrichen.

Bezirk Zofingen
4. April. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Reitnau hat sich mit dem Sitze in Reitnau eine Genossenschaft gebildet,
welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes im allgemeinen
die Förderung des. landwirtschaftlichen Betriebes bezweckt und zwar durch:
a. Hebung allgemeiner und speziell beruflicher Bildung ihrer Mitglieder;
b. gemeinschaftliche, und billigste Anschaffung von Bedürfnissen der
Landwirtschaft bester Qualität und dadurch bedingte Verminderung der
Produktionskosten; c. vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte; d. Schutz
ihrer Mitglieder gegen Uebervorteilung. Die Statuten sind am 15. Dezember
1907 festgestellt worden. Einwohner von Beitnau und Umgebung, welche
volljährig sind und die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen, erlangen die
Mitgliedschaft durch Aufnahmebescbluss der Generalversammlung nach
vorausgegangener schriftlicher Anmeldung beim Präsidenten mit dem
Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift der Statuten. Die Gründungsmitglieder
zablon einen Eintritt von Fr. 1. Nach Abschluss des ersten Rechnungsjahres

beträgt die Eintrittsgebuhr Fr. 2. Die Mitgliedschaft bort auf:
a. Durch freiwillige schriftliche Austrittserklärung bezw. Abschreibung im
Handelsregister. Der Austritt erfolgt auf Ende des Rechnungsjahres, doch
muss die Kündigung mindestens 4 Wochen vorScbluss desselben erfolgen;
b. durch Todesfall; c. durcb Beschluss der Generalversammlung, wegen
Nichterfüllung der statutengemässon Verbindlichkeiten gegenüber der
Genossenschaft und unredlichen Handlungen; d. durcb Verlust des Aktiv-
bürgerrecbts. Einem direkten Nachkommen eines Verstorbenen, welcher
dessen Gut zum Betriebe übernimmt, stebt die Aufnahme in die Genossenschaft

ohne Eintrittsgeld offen. Allfällige Jahresbeiträge werden jeweilen
durch die Generalversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch im Sinne
des Art. 689 0." R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand und die Recbnungsprüfungskommission. Der aus
5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Namens desselben fübrt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit
dem Aktuar dio rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Jakob Steiner,
von Reitnau; Vizepräsident ist Melchior Hocbuli-IIunziker, von Reitnau;
Aktuar ist Samuel Hocbuli, von Reitnau; Verwalter ist GustavKobler, von
Wynau; Beisitzer ist Rudolf Baumann, von Reitnau; alle in Reitnau.

Tfssia — Tessin — Ticiao
~' "i Ffficio di Bellinzona

1910. 1° aprile. II consiglio d'amminislrazione della societä anonima
Aclienbranerei giä Bonzanigo-Jaueh, in Bellinzona (F. o. s. di c. del
4 maggio 1900, n° 164, pag. 659; 26 dicembre 1900, n° 415, pag. 1664),
notifica che nella seduta dell' otto (8) marzo 1910 ba accordato la firma di
procura a Carlo Re e Giorgio Dester, entrambi in Bellinzona. La societä
oltre che dalla firma degli attuali procuratori resterä pertanto vincolata
anche dalla firma collettiva dei prefati Carlo Rö e Giorgio Dester.

Waalt — Vul — Yail
Bureau de Moudon

1910. 2 avril. La sociötö anonyme Nest 16 and Ajiglo-Swiss Condensed
Milk Company, Fabrique de Bercher, äBercber (succursale) (F.o. s. du c.
du 9 novembre 1905, n°439, page 1754), sociöte dont le siege est ä Cham
et Vevey, a conföre, des le 1er janvier 1910, la signature sociale ä William
Rossier, de Villarzel, domicilii ä Bercher, directeur de la fabrique de
Bercber. La procuration est limitöe aux affaires de la succursale de
Bercher. Le directeur signera en faisant pröceder son nom de l'adjonction
«Le Directeur».

Bureau de Nyon
4 avril. La maison «.Robert et C°» ä Chätelaine, commune de Vernier

(Genöve), a supprimö sa succursale de Nyon; la maison Robert et C°,
fabrique de vis et döcolletage, ä Nyon (F. o. s. du c. du 11 novembre
1909, page 1877), est en consequence radiöe.

Bureau du Sentier
2 avril. Le cbef de la maison Constant Reymond, au Sentier, est

Constant-Julien, Iiis de Louis Reymond, de l'Abbaye et du Chenit,[domi-
cilie au Sentier. Genre de commerce: Boucherie.

Bureau de Vevey

4 avril. La raison Emile Cavin, boulangerie, patisserie, ä Vevey
(F. o. s. du c. du 20 septembre 1900, n° 317, page 1272), est radiee en-
suite de cessation de commerce.

4 avril. Sous la raison sociale Compagnio du cbemin de for Territet-
Mont-Fleuri, il est cr66 une so ci 616 anonyme, dont le siege est ä

Territet, commune des Plancbes, et qui a pour but: a. L'ötablisse-
ment et Sexploitation d'un cbemin de fer ölectrique de Territet ;) Mont-
Fleuri, dont la concession a ötö accordöe par l'assemblöe födörale le
19 juin 1903; b. l'ötablissemont et Sexploitation de toutes les lignes de
cbemin de fer ou tramways, dont la compagnie obtiendrait la concession
ou qu'elle adjoindrait ä son röseau par voie de fusion, d'acbat ou de bail;
c. la cröation et l'exploitation d'installations, d'ötablissements et de
services do transport en correlation avec le trafic des lignes exploitöes par
la compagnie; d. la creation et l'exploitation d'installations eiectriques en
correlation avec celles de la compagnie; e. 6ventuellement exploitation
d'hötels. Les Statuts portent la date du 21 d6cembre 1908. La duree de
la societe est fixee ä 80 annees, ä dater du 19 juin 1903. Moyennant
approbation des äutorites comp6tentos, la duree pourra. etre prolongee au
delä de ce termo par decision de l'assembiee generale des actionnaires.
Le capital social a 6t6 fixe ä la somme de deux cent mille francs (fr. 200,000),
reprösontö par 400 actions de fr. 500 chacune. Les'titres d6finitifs d'action

Fenille offlcielle suisse du commerce s aim 1910
8ont au porteur. Les avis et publications emanant de la societe et relatifs
aux affaires sociales seront publiös dans la Feuille officielle suisse du
commerce paraissant ä Berne. Le president, le vice-president et le secretaire

du conseil d'administration ont cbacun la signatnre sociale; deux
d'entre eux obligent valablement la compagnie vis-ä-vis des tiers par leurs
signatures collectives. Ont 6t6 d6sign6s en qualite de: a. President: Ami
Cbessex, des Planches, domicilie ä Territet (Les Planches); b. vice-president:

Auguste Widmer, de Genöve, domicilie ä Valrqont (Les Planches);
c. secretaire: Henri Georget, de Neuchätel, domicilie ä Territet (Les
Plancbes).

Neuenbürg — fteuchätel — Neochatel

Bureau de La Chaux-de-Fonds
1910. 1er- avril. La procuration conf6r6e par la maison U. Kreutter, ä

La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. dn 10 janvier 1901, n° 9), ä Albert
Stark, est 6teinte, ce dernier avant quitte la dite maison.

1er avril. La societe en nom collectif A. Waller & Cle, ä La Chaux-
de-Fonds, gravure artistique, industrielle et commerciale (F. o. s. du c.
du 8 janvier 1909, n° 5), est dissoute et la raison radi6e. L'actif et le
passif sont repris par l'associe Adam Waller.

1er avril. Le chef de la maison F. Chopard, ä La Chaux-de-Fonds, est
Fernand Chopard, de Sonvillier, domicilii ä La Cbaux-de-Fonds. Genre de
commerce: Gravure artistique, industrielle et commerciale sur bois, acier
et metaux, atelier de frappe et de möcanique, enregistrement de marques
de fabrique, modöles et brevets dans tous les pays. Bureaux et atelier:
Rue Leopold Robert n° 26.

I*1 avril. La liquidation de la sociöte en commandite Dürr & Cie, ä
La Chaux-de-Fonds, fabrication d'horlogerie (F. o. s. dnc. du Ier mars 1902,
n° 78), 6tant terminöe, cette raison est radiöe.

deaf — Geafcve — Gfiem
1910. 1". avril. Aux termes d'un acte regu par Me Adrien Jeandin,

notaire, ä Geneve, le 23 mars 1910, il a ötö constitnö sous la raison sociale
de Societe Villa de la ColombeA., une sociöte anonyme qni a pour
objet l'acquisition d'un terrain, la construction, l'exploitation et öventuelle-
ment la revente d'une villa situöe en la commune de Cbene-Bougeries. Le
sipge de la sociöte est aux Eaux-Vives, Cbemin Vert n°38. Sa duree
est illimitöe. Le capital social est fix6 ä la somme de dix mille francs
(fr. 10,000), divisö en 100 actions de fr. 100 cbacnne, entiörementlibörees.
Les actions sont au porteur. La sociötö est administree par un conseil
d'administration, composö de un ä.trois membres, nommös par l'assemblöe
gönörale ponr une duree de trois ans. Pour les actes ü passer et les
signatures ä donner, le conseil d'administration est valablement represents
et la sociStS est engagee vis-ä-vis des tiers par la majorite des membres
du dit conseil d'administration ou par l'un de ses membres specialement
dölögne et porteur d'un extrait de registre en dne forme. Tontes les
publications auront lieu par voie d'insertions dans la «Feuille d'avis officielle
du canton de Geneve». Pour la premiere pöriode, le conseil d'administration

est compose d'nn seul membre, Alexis Bon, entrepreneur, aux Eaux-
Vives.

Ier avril. Suivant statnts adoptös le 2 juillet 1909, il est cree, sous la
denomination de Societe de secours mutuels des etudiants et etudiantes
de la Russie ä Geneve, une association, conform6ment an titre27 do
C. 0 ayant pour bnt de contribner ä la satisfaction des besoins materiels
et spirituels des etudiants russes ä l'universite de Geneve, specialement
par un service de prets et une cuisine 6conomique. Son siege estäPlain-
palais. Peut etre membre de la societe toute personne qni est inscrite
comme etudiante et comme auditeur ä l'universite, ou qni a ete inscrite-

"en cette qualite, et qui s'oblige ä verser une cotisation de fr 0. 50 au
moins par mois. Pour devenir sociötaire, il suffit d'une declaration öcrite
d'adbesion, adressöe au comitö de la societe. Tout societaire peut se re-
tirer par declaration öcrite, adressee an comite. On sort aussi de la societe
par radiation ou exclusion prononcöe dans les cas prevus aux Statuts. Les
societaires demissionnaires,- radies ou exclus n'ont aucun droit ä l'actif
social. L'association est dirigöe par un comite de 7 membres, nomm6s en
assemble^ generale pour une duröe de 6 mois. Elle est valablement en-
gagöe par la signature collective de deux membres dn comite. Les
engagements de la societe sont garantis exclusivement par l'avoir sociaL
Les societaires individuellement n'assument aucnne responsabilite. Le
comite est actuellement compose de Wal6ry Jazwitsky, Samnel Goniondsky,
Mofse Boursouk, Michel Kiepen, PaulAndreeff; Demoiselles Natalie Schwarz
et Valentine Nicolaeff: tous domicilies ä Plainpalais. Siege social: 21,
Avenue du Mail

2 avril. La raison Aline Martin, ä Geneve (F. o. s. du c. du
27 janvier 1902, page 122), est radi6e ensuite de remise de commerce.

La maison est continuöe, des le Ier avril 1910, avec reprise de l'actif
et du passif, sous la raison E. Wehrli, ä Geneve, par Emile Wehrli,
d'origine argovienne, domicilie ä Geneve. Genre d'affaires: Commerce de
papöterie et objets de fantaisie. Magasin: 24, Rue du Mont Blanc, ä Ben-'
seigne: «Aux Objets Suisses*.

2 avril. L'ünion des Employes de la Toirie de la Tille de Geneve,
sociötö ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 28aoütl905, page 1382),
a, dans son assemblöe gönörale du 23 mars 1910, modifie ses Statuts en
ce sens que la dite sociötö s'est transformöe enune association, con-
formöment au titre 27 du C. 0. sous la nouvelle dönomination de Chambre
syndicate des Employes de la Toirie de la Ville de Geneve. Son siege
reste ä Geneve. Elle a pour but de travailler ä l'ömancipation economique
et sociale de ses membres et de proteger leur intörets tant moraux que
matöriels. Peuvent faire partie du syndicat tous les employös de la Voirie
de Geneve; ils doivent etre reprösentös par deux membres du syndicat
qui se rendent garants de leur moralitö. L'entröe dans le svndicat est
gratuite, la cotisation mensuelle est fixee ä 25 centimes. Tout sociötaire
dösirant se retirer de l'association, devra au pröalable envoyer sa dömis-
sion par öcrit au comitö. La dömission ne sera acceptöe que si le membre
est en regle avec la caisse. On sort aussi de l'association par radiation
dans les cas prevus aux Statuts. Les sociötaires dömissionnaires, radiös ou
exclus n'ont plus aucun droit ä l'avoir de l'association. L'association est
administröe par un comitö de 9 membres, nommös pour un an en assemblöe
gönörale. Le prösident, le secretaire et le trösorier ont seuls la signature
des actes administratifs. Les sociötaires sont exonörös de toutes responsa-
bilitö personnelle quant aux engagements pris par l'association, lesquels
sont uniquement garantis par ses biens propres. Le prösident est Emile
Dumont; le secrötaire: Robert Chaillet; le trösorier: Constant Hermenjat;
les autres membres du comitö sont: LouisDesbaillets, MarcVeyenet, Jules
Nicoud, Alpbonse Mercier, Charles Tinguely, Jean Savoy: tous ä Geneve.
Siege sooial: Cbambre du travail 10, Rue du Temple.



Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau feddral de la propridtd intellectuelle — Ufficio federate delta propriety intellettuale

Literarisches und künstlerisches Eigentum
Proprtöle littöraire et artistiqae — Proprietä. lelteraria ed artistica

Tom 1. Januar bis 31. März 1910 vollzogene Eintragungen
Enregistrements effectues du 1er janvier au 31 mars 1910

Iscrizioni effettuate dal 1° gennaio al 31 inarzo 1910

a. Obligatorische Eintragungen
a. Enregistrements obligatoires. — a. Iscrizioni obbligatorie

Nr. 3934. 24 Postkarten mit Ansichten ans der Schweiz, Lichtdrucke, von
Henriette Hassler-Ernst in Basel; daselbst ani 22. Dezember 1909
erschienen, von derselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3935. 4 Postkarten mit photographischen Aufnahmen ans Grünland,
von Dr. Arnold Heim in Zürich; daselbst am 24. Dezember 1909 ersehienen,
von demselben herausgegeben" und deponiert.

N° 3936. Petit Annnaire de la Confederation Suisse, 1 brochure 10/1514 cm,
par Suchärd S. A., Serriftres"; y publiee le.5 janvier' 1910 et dftposfte par
la mftme.

Nr. 3937. «Uebersee-Export-Trade», 1 technisches Export fachblatt,
Broschüre 22/31 cm, von Friedrich Lutz & C°, Zürich; daselbst am 5. Januar
1910 erschienen, von denselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3938. 1 Plakat in .mehrfarbiger Photolithographie 45/6154 cm, von der
St. Gallische Pferde-Assekuranz in St. Gallen; daselbst am 1: November
1909 erschienen, von derselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3939. 50 Photographien von Aaran und Umgebung, 13/18 cm, von Dr.
C. Jaeger in Aarau; daselbst'am 10. Dezember 1909 herausgegeben.

Nr. 3940. .50 photographische Landschaftsanfnahmen ans dem Tirol, 18/24 cm,
von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15. Dezember
1909 herausgegeben.

Nr. 3941. 39 photographische Landschaftsanfnahmen ans dem Tirol, 18/24 cm,
von der Webrli A.-G. in'Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15. Dezember
1909 herausgegeben.

Nr. 3942. 50 photograpbische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich"; daselbst am 15.
Dezember 1909 herausgegeben.

Nr. 3943. 50 photographische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Webrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am'15.
Dezember" 1909 herausgegeben.

Nr. 3944. 50 photographische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24.cm, von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15.
Dezember 1909 herausgegeben.

Nr. 3945. 50 photographische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Webrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15.
Dezember 1909 herausgegeben.

Nr. 3946. 50 photographische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst'am 15.
Dezember 1909 herausgegeben.

Nr. 3947. 50 photographische Landschaftsaufnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich"; daselbst am' 15.
Dezember 1909 herausgegeben.

Nr. 3948. 45 'photographische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15.De¬
zember 1909 herausgegeben.

Nr. 3949. 50 photographische Landschaftsanfnahmen ans dem Tirol, 18/24 cm,,
von der Wehrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15. Dezember
1909 herausgegeben'

Nr. 3950. 50 photographische Landschaftsanfnahmen ans der Schweiz,
18/24 cm, von der Webrli A.-G. in Kilchberg b. Zürich; daselbst am 15.
Dezember 1909 herausgegeben.

N° 3951. 49 vnes photographiqnes du Canton de Tand, 1734/1214 cm, par
Charnaux frftres & Cle, Genftve; y publiftes le 15 dftcembre 1909 et dft-
posftes par-les mftmes.

N° 3952. 50 vnes photographiqnes dn Canton de Tand, 1734/1234 cm, par
Charnaux frftres & Cle, Genftve; y publikes le 15 'dftcembre 1909 et dft-
posftes par les mftmes.

N° 3953. 40 vnes photographiqnes dn Canton de Tand, 17 34/1234 cm, par
Cbarnaux frftres & Cle,'Genftve; y publikes le 15 dftcembre 1909 et dft-
posftes par les mftmes.

Nr. 3954. 24 Photographien: Botanische Naturstudien, 9/12 cm, Eigentümer
und Urheber: Emil Ganz, Zürich. Verleger: Ganz & Clc, Zürich; daselbst
am 15. Januar 1910 erschienen, von Emil Ganz deponiert.

Nr. 3955. 1 Katalog für Reiseartikel mit Autotypien und Text, 27.34/2234 cm,
von A. H. Landis, Reiseartikelfabrik, Qerlikon b.' Zürich; 'daselbst am
24. Januar 1910 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3956. Taschenkalender für schweizerische Wehrmänner 1010, ein'.Buch
10/14 cm' (Vierunddreissigster' Jahrgang), von Huber & C°, Frauenfeld;
daselbst am 14. Januar 1910 erschienen, von'deriselben herausgegeben und
deponiert.

Nr. 3957. 15 Platin-Druck Photographien, Bilder von der Riviera, 11/15 cm,
von G. R. Bailance, St. Moritz-Dorf; daselbst am 8. Februar 1910
erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3958.. 1 Platin-Druck Photographie, «Pisa», 15/11.cm, von G. R. Ballance,
St. Moritz-Dorf; daselbst am 8. Februar 1910 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 3959. 4 Platin-Druck Photographien, St. Moritz nnd Umgebung, 11/15 cm,
von G. R. Ballance, St. Moritz-Dorf; daselbst am 20. Januar 1910
erschienen, von demselben herausgegeben und! deponiert.

Nr. 3960. 7 Platin-Drnck Photographien, «Meer nnd Strand-Bilder von
Biarritz», 11/15 cm, von G. R: Ballance, St. Moritz-Dorf; daselbst am 8." Februar
1910 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3961. 1 Platin-Drnck Photographie, «Caztle.Salzburg», 11/15 cm, von
G." R. Ballance, St. Moritz-Dorf; daselbst am!8. Februar-1910 erschienen,
von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3962. 1 Platin-Drnck Photographie, «Fluela Wasserfall im Winter»,
11/15 ein, von G. R. Ballance, St. Moritz-Dorf; daselbst am 8. Februar 1910
erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3963. 1 Platin-Drnck Photographie, «Tivoli», 11/15 cm, von G. R. Ballance,
St. Moritz-Dorf; daselbst am 8. Februar 1910 erschienen,, von^demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 3964. Gedenkkarte mit 4 Photographien: «Zum Andenken an die vier
unglücklichen Opier auf Huebschür, Roswil, vom 20./21. Dezember 1909».
11/9 cm, von Meycr-Iläfliger, Buchdrucker, RusnVil; daselbst am 6. Januar
1910 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3965. 1 Broschüre: «Album Nr. 2, Schlüssel, 1910», 14/2234. cm, von
der Aktiengesellschaft V. Glutz-Blotzhciin Nachfolger, Solothurn;
daselbst am 8. Februar 1910 erschienen, von derselben' herausgegeben und
deponiert.

Nu 3966. Dictionnaire des bureaux de poste,. 2U ftdition, 1 volume grand
quarto, par le Bureau international dcd'Union postale universelle, Berne;
publift ä Lausanne, lc 30 novembre 1909, et dftposft par le dit Bureau.

Nr. 3967. 50 Photographien ans der Schweiz, 18/24 cm, von G. Metz, Basel;
daselbst am 19. Februar 1910 erschienen, von demselben herausgegeben
und deponiert.

Nr. 3968. 2 Modebilder, Photolithographien, 23/32 34i cm, von .Reutlingcr, Paris.
Eigentümer und Verleger: Walter Marty & C°, Herisau; daselbst am 3.
Dezember 1909 erschienen, von denselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3969. 1 Modebild, Photolithographie, 23/3234 cm, von Reutlinger, Paris.
Eigentümer und Verleger: Walter Marty & G°, Herisau; daselbst am 6.
Januar 1910 erschienen, von denselben herausgegeben und .deponiert.

Nr. 3970. 1 Modebild, Photolithographie, 23/3234. cm, von Reutlinger, Paris.
Eigentümer und Verleger: Walter Marty & G°, Herisau; daselbst am 15.
Januar 1910. erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3971. 1 Modebild, Photolithographie, 23/3234, cm, von Reutlingcr, Paris.
Eigentümer und Verleger: Walter Marty & G°, Herisau; daselbst am
2. Dezember 1909 erschienen, von denselben herausgegeben und deponiert.

N° 3972. 50 cartes postales illustrftes de la Snizse romande, phototypie,
par Jullien frftres, Genftve; y publikes le 15 janvier 1910 et dftposftcs par
les mftmes.

N° 3973. 50 cartes postales illustrftes de la Suisse romande, phototypie,
par Jullien-frftres, Genftve; y publikes le 15 janvier 1910 et dftposftes par
les mftmes.

N° 3974. 50 cartes postales illustrftes de la Suisse romande, phototypie,
par Jullien frftres, Geneve; y publikes le 15 janvier 1910 et dftposftes par
les mftmes.

N° 3975. 50 cartes postales ülustrftes de la Suisse romande, phototypie,
par Jullien frftres, Genftve; y publikes; le 15 janvier 1910 et dftposftes pär
les mftmes. ' 1

N° 3976. 37 cartes postales illustrftes de la Suisse romande, phototypie,
par Jullien frftres, Genftve; y publikes le 15 janvier 1910 et dftposftes par
les memes.

N° 3977. 39 cartes postales illnstrees de la Suisse romande, phototypie,
par Jullien frftres, Genftve; y publiftes le 15 janvier 1910 et dftposftes par
les m6mes.

Nr. 3978. Etikette: «Lenzburger, Confitüren», Mehrfarbendruck, Format:
Rund, Durchmesser 1634 cm, von der Conservenfabrik. Lenzbiirg vormals
Henckell & Roth, Lenzburg;"daselbst am 2. Januar 1910 erschienen, von
derselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 3979. Etikette: «Hero», Mehrfarbendruck, '2134/37 cm, von der
Conservenfabrik Lenzburg vormals Henckell & Roth, Lenzburg; daselbst
am 3. Februar 1910 erschienen, von derselben herausgegeben und
deponiert.

b. Fakultative Eintragungen
b. Enregistrements facultutifs — b. Iscrizioni facultative

N° 1520. 9 cartes postales, vnes pänoramiques snisses en phototypie, par
A. Kunz ä Bienne. Propri£taire-£diteur: Phototypie C° ä Neuchätel; y
publiecs le 1er d£cembrc 1909 et d£pos£es par la m£me.

N° 1521. Indicateur Davoine et Indicateur g£n£ral de lliorlogerie snisse et
limitrophe, 1 volume 19/13 cm, par Th. Davoine ä Zurich. Proprifttaire-
£diteur: A. Gogler, Chäux-de-Fonds, y publi£ le 24 d£cembre 1909 ;par
le .m'Sme.

Nr. 1522! 1 Katalog für Kautschuk- nnd Metallstempel, Broschüre 1634/24
cm, von A. Warth in Winterthur; daselbst am 2. Januar-1910 erschienen,
von demselben herausgegeben und deponiert.

N° 1523. 3 modftles de d£cors aitistiques, forme ronde, diamfttre 42 mm,
par Fernand Droz au Locle; y publi£s le 5 septembre 1909 et d£pos£s
par le m£me.

N° 1524. 1 brochure: Liste des Pensions et Hüteis pour s£jours ft Genftve,
avec illustrations en typographic, 2034/12 cm, par -Eug. Froreisen ft
Genftve; y publifte le Ier ma.i 1900 et dftposftc par le mftme.

N° 1525. 1 brochure: Guide'des Hötels et Pensions, stations d'fttft en Snisse
et Hante-Savoie, avec illustrations en typographic, 21/12 cm, par Eug.
Froreisen ft Genftve; y publifte le Ier'juin 1901 et dftposfte par le mftme.

N° 1526. 1 brochure: L'instrnction publique et privfte en Snisse, avec
illustrations en typographic, 21/12 cm, par Eug. Froreisen ft Genftve; y publifte
le lor juillet 1901 et dftposfte par le mftme.

N° 1527. 1 brochure: Liste de MM. les Mftdecins de Genftve, avec
illustrations en typographie, 21/12 cm, par Eug. Froreisen ft Genftve;'y publifte
le Ier avril 1903 ct dftposfte par lc mftme.

N° 1528. 1 brochure: Guide des Hötels et,Pensions des stations d'hiver en
Snisse et Hante-Savoie, avec illustrations en typographie, 21/12 cm, par
Eug. Froreisen ft Genftve; y publifte le Ier dftcembre 1903 et dftposfte par
le mftme.

N° 1529. 1 brochure: La Semaine ft Genftve, avec illustrations en typographie,
22/12 cm, par Eug. Froreisen ft Genftve; y publifte le Ier septembre 1907
et dftposfte par le mftme.

N° 1530. 1 brochure: The White Season in Switzerland, Savoy and-Tosges,
a special illustrated guide for winter resorts, avec illustrations en
typographie, 21/12 cm, par Eug. Froreisen, ft Genftve; y-publifte le.Ier dftcembre
1908 et dftposfte par le mftme.

Nr. 1531. Tabellen zur Berechnung des Kubikinhaltes runder HOlzer ani 1 bis
100 Fuss Länge nach altein zehnteiligem Masse, VI. Auflage, 1 tBroschüre
11/20 ein, von Bruno Naef in Solothurn; daselbst 1891 erschienen, von
demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 1532. Tabellen zur Berechnung des Kubikinhaltes von Rundholz in
Kubikmeter, nnd Kubikfuss etc., III. Auflage, 1 Broschüre klein 8°, von
Bruno.Naef in Solothurn; daselbst'1890 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert.

N° 1533. Tablet pour le calcul.dn volume des bois.ronds en mfttres etpiedl
cubes, etc., 2c ftdition, 1 brochure 8°, von Bruno Naef in> Solothurn;
daselbst 1909 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert:

Aenderung. — Modification. — ModificazioDe
Nr. 1323 und 1324B. C. A. Ulbrich & C°, Zürich. Uebe rtragung,

zufolge Uebergang von Aktiven • und' Passiven laut Handelsregister*Auszug
,vomj7. März.1910, zugunsten vom C. A; Ulbricht C° A. G. in Zürich. —
•Eintragung'vom 18. März 1910.
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Marken — Marqueö — Marche
Eintragungen — Enregistrements —' Isorizioni

M» 27285. - 2 avril 1910, 8 h.
Fabrique de produits chimiques Chätel-St-Denis, Schuster STC",

ChAtel-St-Dcnis (Suisse).

Poudres A tremper.

»r. 272««. — 2. April 1910, 8 Uhr.
Vereinigte Kunstanstalten Aktiengesellschaft, Fabrikation,

Zürich (Schweiz).
Photochrom», Photogramme, Photochrom-Postkarten, Lichtdruck-Postkarten,
Autotypie-Albums, Bromaritkopien, BromsilbervergrSsserungen, Heliotypien,

Kupierdrucke.

Mr. 27287. — I; April 1910, 12 Uhr.
F. Hoffmann-La Roche & C°, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Chemisch- pharmazeutische Präparate.

M<> 2728ft. — 2 avril 1910, 8 h.
Socidtl des eaux mindrales alcalines de Montreux,

Montreux (Suisse).

Kaux mfnlrale*.

MONTREUX

ALCALINE
Mr. 27290. — 2. April 1910, 4 Uhr.

F. Pears, Limited, Fabrikation,
London (Grossbritannien).

Parfümierte .Seife.

TRAM SPAR ENT ^

M« 27288. — 2 avril 1910, 8 h.
Schwöb frfcres & C°, fabrication,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties <le 'moiitrcs.

ABBY

Mr. 27291. — 4. April 1910, 8 Uhr.
Deutsche Triumph-Fahrradwerke, Aktiengesellschaft,

Nürnberg (Deutschland).

Schreibmaschinen.

Triumph
M° 27292. — 4 avril 1910, 8 h.

Ldon F a v i e r,. fabrication,
St-CIaude (France).

Pipes, tons articles pour fnmenrs et leurs garnitures.
o

• otpestc

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 2. April 1910
Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 2 avril 19iO

Nr.
Firma

Noten-

Emission

Bardepot bei def
Nttlenilbank

SpezIaHtonte:
NoienrOckzug

Esoftces en d6p61
1 la Banque nat
Compte spdclal

Kitrai! de
billets de banque

Noten
In Zirkulation

6«setzl. Barschaft, Inbegr. d.
Guthaben bei dar Natlonalbank

Esptces arentcoars Itgal, jr coaaprli
l'avatr a la Banque Sabonal«

N*taa andarar
Schweiz. EjwIs-

slensbanVen
in Katja

Blllats d'autra*
banques

Omission
aulaset

an ealssa

Noten der
ach wetz.

NaUenalbank
In Kassa

Uebrige
Kaasabestände

Total
Raison sociale Emission

d* billets
Billets

•n circulation

0 MSttl.Sot«id«ckjl
40 *1« d.Srkmlatiaixj 'rat Terftfhtarcr
Coarertare Ugal«..

da* bIBats 40 •[• de ] Partia disponible
la circulation ||

Bltlels de la
Banqne

Nationals
en celsse

Autras valours
en caisM

3
8
0

12
13

Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern....Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Qranbündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern

Fr.
300,000

1,880,000
100,000
390,000
685,000

Fr.
50,000

280,000
20,000
60,000

135,000

Fr.
289,150

1,871,800
99,450

390,000
606,150

Fr.
115,660
748,520
39,780

156,000
242,460

t Fr.
1 141,075

1 618,825
24,610

100,710
242,340

Fr.
6,800

19,900

10,550

Fr.-
222,400

1,772,600
12,500

143,200
218,800

Fr.
31,189
68,207

3,797
19,747
83,783

Ct
06
99
76
53
26

Fr.
517,124

3,227,552
80,687

430,207
787,383

Ct
06
99
76
53
26

15
21
24
26
28

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisan
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banque canton&le friboorgeoise, Friboorg
Banqne cantonale vandoise, Lausanne.
Nidwaldncr Kantonalbank Stans

375.000
2,760.000

146,000
1,055,000

108,600

125,000

26,000

375,000
2,756,900

145,250
1,050,700

108,350

160,000
1,102,760

58,100
420,280

43,840

84,530
708,530

41,505
67,025
56,100

8,650

10,150
5,950

110,650
1,394,700

40,500
629,350
44,200'

8,861
835,604

5,104
108,797

17,754

03
22
70
60
82

354,041
4,050,244

145,209
1,235,602

167,344

03
22
70
60
82

30
32
33
84
86

86
38
89
43
42

Banqne canton, neuch&teloise, NeuchAtel
Hchafllauser Kantonalbank, SchaShausen
Glarner Kantonalbank,: Glaras
Solothurner Kantonalbank, Sblcthtim
Obwaldner Kantonalbank, Sarnea

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Bacquc de l'Etat de Friboorg, Frlbourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di f^igano, Lagann
Appenzell I.-Rh. Kant-Bank, Appenzell

782,000
276,000
270,000
512,000
105,000

885,000
454,600
801,500
369,850
94,150

132,000
75,000
70,000
97,000
11,000

206,000
128,000
59,850
36,850
11,000

771,700
275,950
259,500
611,150
105,000

384,900
454,600
801,500
869,650
94,160

308,680
110,380
103,800
204,460

42,000

153,960
181,840
120,600
147,860
87,660

367,775
99,100

255,575
203,220
28,260

206,595
163,240
90,995
40,260
22,«05 •

10,850
16,000

2,350

400

950
1,350

326,800
8-2,000
57,500

314,700
29,150

9,900
250,250

47,450
61,600
11,900

155,640
19,425
83,039
26,693

4,913

17,626
110,518
21,813
75,980

6,695

85
53
25
33
03

93
61
86
89
33

1,169,245
326,905
499,914
751,423
104,823

888,481
705,848
281,808
327,000

78^260

85
53
25
33
03

93
61
86
39
SS

Stand am 26. MSrz 1 ,a,nEtat au 26 mars |
11,299,700
12,641,800

1,471,200
1,098,200

11,22',850
11;864,800

4,488,140
4,745,920

3,561,776
8,252,965

93,400
62,800

6,780,150
8,99S,850

1,705,145
1,610,222

08
72

15,628,610
18,665,257

08
7?

— 1,841,600 + 878,000 — 644,450 — 257,780 -f 808,810 +• 31,100 4- 1,786,800 + 94,922 36 + 1,963,352 86
* Wovon in Ab-1 Fr.

schnitten von
* Dont en con-

pures de

trtM — Or

Silbet — Arpat.
Gu«üM« BUmWI .1
Bmmim oiUlliqgj ./
Stand am 26 M&rz }
Etat au 26 mars I

1000
600

100
60

Fr. 624,000
929,000

6,907,400
2,769,950

Fr.

Fr.

11,220,350

1910

7,045,870.—
1,004,046. —

Fr. 8,049,916.—

Fr. 7,998,885.—

Ausgewiesene Zirkulation.
Circulation accusüc

Noten anderer Emissionsbanken
Billets d'autres banqnes dVmisaion

Noten in Händen Dritter
Billets en mains de tiers

} Fr. 11,230,350.—

} 93,400.—

| Fr. 11,126,960.—

Fr. 11,802,600.—

htN ii luia kittsr
Bükt« m caiu 4« tien

fatlM« SimklA
Itperei legale* ta diu.
Irtea 4w IitieailWak. |
BBleta 4« la Buqa« SsUmjIi j

:l

:|Pr-

Fr. 11,126,950.—

8,049,915.—

6,780,150. — 13,830,065.—

BIHmU« IRMumi 1

fiwtliuet m* «aetata |
Fr.

Infolge Verziehtea auf ihr Emissionsrecht'erscheint diC'Aargatrisclte Bzntk nicht mehr in obigem Wochenansweis.
La Baaque d'ArgovIe ne figure pins dans ie tableau cl-dessus, par.e qu'elle a renoned a son droit d'dmission.



Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle
Die wirtschaffcliche^Lage in Rumänien

(Bericht des Schweizer. Generalkonsuls, lleiTU Jean Staub in Bukarest, vom 31. März 1910.)

Obwohl die als mutmassliches Erträgnis, der letztjährigen Maisernte in
meinem Bericht vom 9. Oktober (S. H. A. B. Nr. 111 vom 11.' Oktober 1909)
nach amtlichen Schätzungen aufgestellten Zahlen sich in der Folge als
vollkommen zutreffend herausgestellt haben und das eingeheimste Quantum
Mais in der Tat 24% Millionen hl erreichte, somit die wesentlichste
Vorbedingung für ein gutes Wintergeschäft erfüllt war, so ist dieses
dennoch hinter den gehegten Erwartungen weit zurück geblieben. Wohl
nahm im Monat November, als eine für diese Jahreszeit ungewöhnliche
Kälteperiode vorzeitig anbrach und einen harten Winter einzuleiten schien, das
Geschäft in allen Winterartikeln einen lebhaften, vielversprechenden Anlauf.
Allein die Kälte hielt nicht an. Ihr folgte ein Winter, der für Rumänien
eigentlich kein Winter war; ein Vierteljahr beispiellos milder Witterung,
schlecht für's Geschäft, aber eine Wohltat des Himmels für die vielen armen
Leute in Stadt und Land, die die Mittel für die im Preise zu hoch gestiegenen
Brennstoffe nicht1 zu erschwingen vermochten.

Diese anormalen Witterungsverhältnisse waren für .gar viele Zweige des
Handels eine schwere: Enttäuschung und verursachten ihnen, sowie nicht
minder der Wollindustrie des Landes, Einbussen und Verluste. Das Geschäft
kam ins Stocken und von allen Seiten hörte man Klagen, denn auch das
Stadtgeschäft, das sich bis zum Jahresschluss ziemlicher Lebhaftigkeit
erfreut hatte, versank nun in Flauheit und hat sich seitdem nicht gehoben.

Am schwersten aber liegt das Geschäft mit der ländlichen Bevölkerung
darnieder. Was Baumwollwaren und Garne anbelangt, mag gewiss auch der
starke Aufschlag dieser Artikel zur Einschränkung des Bedarfs und des
Verkaufes beigetragen haben, zu welcher Annahme auch der Umstand beiträgt,
dass selbst in Gegenden, wie der Kleinen Walachei (Oltenia), wo Weizen
und Mais vorzüglich geraten waren, der. Verkauf doch schlecht geht. Im
übrigen aber liegt der hauptsächlichste Grund der Geschäftsstockung in der
schwierigen ökonomischen Lage der Bauern, deren Kaufkraft infolge
ungenügender Ernten geschwächt ist. Anderseits gibt es wohl auch Leute, die
der Meinung sind, die Bauern kaufen weniger; weil sie sparsamer geworden
seien, und es hätten zu "dieser bemerkenswerten Erscheinung die unzähligen
über das Land zerstreuten kleinen Volks- oder Bauernbanken den Anstoss
gegeben, indem sie die Ersparnisse der Bauern, ohne viel Förmlichkeiten,
aufnehmen und zinstragend verwalten. Bauern sind übrigens die meisten
Teilhaber dieser sehr volkstümlichen und in ihrer Gesamtheit sehr bedeutsamen

Banken.
Vom Inkasso war unter den geschilderten Geschäftsverhältnissen nicht

viel zu erwarten. Aber auch das wenige blieb häufig unerfüllt. Wochenlanges

Versiegen der Zahlungen und nur zeitweilige sporadische Wiederaufnahme

derselben war bei so vielen Kunden der Grosshändlcr gang und gäbe.
Wechselproteste in Fülle bei allen Handelsgerichten des Landes. Die
Zahlungseinstellungen, und Moratoriumsgesuche mehrten sich, Fallimente,
darunter recht bedeutende, folgten Schlag auf Schlag. Allen voran ist Jassy.
Jassy, wo vor wenig Jahren das Importgeschäft in der Textilbranchc zu.einer
Aufsehen erregenden Blüte gelangt war, die sich dann allerdings nachträglich
als trügerisch erwies, hat in den letzten Monaten durch Konkurse und
Suspensionen für mehrere Millionen Lei seinem Ruf als Handelsempore der
oberen Moldau und .Transitplatz nach Russland, einen Stoss versetzt, dessen
Nachwirkungen noch lange dauern dürften. Der Importhandel liegt dort zum
grössten Teil in jüdischen Händen.

,-a j*So unerfreulich sich die Geschäftslage gegenwärtig in Rumänien
darstellt, so ist sie doch nicht zum verzagen. Nicht etwa deswegen, weil
anzunehmen wäre,-dass die auswärtigen Fabrikanten und Warenlieferanten
jeder Art nach den zahlreichen und bedeutenden materiellen Verlusten und
moralischen Schlappen, die sie in jüngster Zeit hier erlitten, nun im Kreditgeben

mit Ziel und Mass und Auswahl vorgehen werden, sondern
hauptsächlich, weil die agrikolen Aussichten in Rumänien zur Stunde
glänzende sind und, wenn sie sich' auch nur zur Hälfte verwirklichen, darin
die Bürgschaft einer allgemeinen Gesundung des Geschäfts liegt.

Die im Herbst letzten Jahres mit Winterweizen besäte Fläche ist
grösser als je. Sie wird amtlich auf 1,929,430 ha geschätzt; rund 265,000 hä
mehr als im Jahre zuvor. In den wichtigsten Getreidedistrikten des Landes,
speziell in der Donauebene fiel den ganzen Winter-kein Schnee. Die
Saatfelder lagen ohne schützende Schneedecke da, starke Fröste wären der
Herbstsaat höchst verderblich geworden. Allein sie traten glücklicherweise
nicht ein. Die Aussaat wuchs ohne Unterbruch, dank der milden Witterimg
und der häufigen Regen, denen wieder viel sonnige Tage folgten. An vielen
Orten war die Vegetation der Herbstsaaten eine so üppige, dass man im
Februar auf die grünen Weizen- und Roggenfelder das Kleinvieh zur Weide
trieb, um das zu rasche Emporschiessen der Halme aufzuhalten, und als
auch der Monat März mit dem schönsten warmen Frühjahrswetter einsetzte
und fortfuhr, da ging man überall mit aller Emsigkeit an die Besorgung der
Frühjahrsarbeiten, die rüstig fortschrittcn und meist beendigt waren, als am
28. März — Ostermontag des gregorianischen Kalenders — sich Schnee
einstellte, der jedoch keinen Schaden verursachte und am folgenden Tag
schmolz. 1

Noch ist ein weiter Weg bis zur Ernte; vielen Gefahren und Schädigungen
ist der Winterweizen bis zum Schnitt im Monat Juni noch ausgesetzt, allein der
jetzige Stand der Saaten, sowie die landwirtschaftliche Lage
überhaupt, ist sehr befriedigend. Dies der Grund 'der Zuversicht, mit
der der nächsten Zukunft entgegengeblickt werden darf.

Aber auch die allgemeine finanzielle Lage — mit Ausschluss des
Importhandels — ist.eine gute. Der Wechseldiskont bei der Rumänischen
Nationalbank ist seit Jahr und Tag unverändert 5 %. Die letztjährige Weizenernte

ist zu viel höheren Preisen als je verkauft worden;'es ist viel Geld im
Lande, nur nicht bei den kleinen Leuten. Auf die vor kurzem in Berlin,
Paris und hier zur Zeichnung aufgelegte und in wenigeh Stunden stark
überzeichnete Anleihe des Staates von 128 Millionen Lei in 4 % Rente, zum
Ausgabekurs von 90%, sind im Inland über 20 Millionen gezeichnet worden.
Der Ertrag der Anleihe ist zum Bau von Eisenbahnen, von Hafenanlagcn und
für andere öffentliche Bauten bestimmt. Ein kleiner Teil für die Bedürfnisse
des Kriegsministeriums. Die Staatsrechnungen ergaben von 1904/05 auf
1908/09 Uebcrsehüssc, nicht nur budgetierte, sondern effektive, von
zusammen über 219 Millionen Lei. Die öffentliche Schuld beträgt mit Inbegriff
der obigen Anleihe 1,565,000,000 Lei. Die Rumänischen Eisenbahnen
(Staatsbahnen) prosperieren, von Jahr zu.Jahr mehr; im Voranschlag für 1910/11
stehen den Einnahmen von Lei 85,500,000 Ausgaben in der Höhe von Lei
29,300,000 gegenüber. Die Produktion von Petrol stieg im Jahre 1909 auf
1,293,000 Tonnen gegen 1,147,000 im Jahre zuvor.

Die Rechnungsberichte der hiesigen Banken und Kreditinstitute
über das Jahr 1909 weisen gute Resultate auf. Die Nationalbank

hat auf ihren Aktien im Nominalwert von 500 im heutigen Kurswert von
4300 Lei eine Dividende von 164 Lei ausgeteilt, nachdem sie ihren Reservefonds

auf 28,187,000 Lei erhöht und an den Staat für Gewinnanteil lind

Steuern 1,366,000 Lei, ausser den Stempeltaxen und andern indirekten Nutzen,
abgeführt. Von der zum Diskont präsentierten Summe von 818 Millionen Lei
Wechsel, hat sie 29% Millionen zurückgewiesen. Für Zinsen-auf dem
kaufmännischen Portefeuille und für verschiedene'. Gewinne dieser Abteilung
nahm sie nahe an 5%. Millionen Lei ein. Der Gewinn auf Tratten, Rimessen
und auf verschiedenen Operationen mit dem Ausland betrug 3% Millionen
Lei." Scheck Paris stund meistens über pari, darunter nie; sein Dnrch-
schnittskurs pro 1909 ist 100.68; Scheck Berlin 123.92; Scheck London 25.35.

Die amtliche Statistik über den Aussen Ii a n d c 1 Rumäniens- im
Jahre 1908 ist noch nicht erschienen, nur einzelne provisorische Ergebnisse
wurden den Blättern mitgeteilt. Danach wäre die Einfuhr von -4-30 Ml
Millionen Lei des Jahres 1907 auf 414 Millionen in 1908 gesunken, die
Einfuhr aus'der Schweiz dagegen stieg in der gleichen Periode von
6,491,000 Lei (1907) auf 7,655,500 Lei (1908).

Goldmarkt und Börse. Die Bank in Winterthur bezeichnet in ihrem
EÖ'ektenkursblatt dio Situation des Goldnaarktes während des o r 81 o n
Quartals im ganzen als recht befriedigend. Die Bank von England und
die Deutsche Reichsbank sind schon im Januar zu oiner Diskontonpässigung
von jo '/s % geschritten und beide Instituto haben im Laufo des Fobruar
ihren Satz abermals' um je % % erniedrigt. Die Schweizerische Nationalbank

folgte mit einer Ermässigung ihres Diskonts um % % gegen Ende
Februar, während die Bank von Frankreich an dem 3%igen Satzo
festhielt. Die privaten Leihsätze waren im allgemeinen ebenfalls niedrig, wonn
auch überall teurer als vor Jahresfrist. Erst im zweiton Teil des März ist
eine Versteifung am internationalen Geldmarkt eingetroten, welche jedoch
einzig in London einen bedeutenderen Umfang annahm und die Bank von
England zum Anziehen der Diskontschraube um ein ganzes Prozent
veranlasste. Der Grund hiefür liegt in den starken Goldausgängen, welche in
den letzten Wochen bei diesem Instituto stattgefunden haben und dio zum
nicht geringen Teil eine Folge der grossen ausländischen Emissionen in
London sind. i

Auch die Auswoise der wichtigeren Notenbanken zeigen die günstigo
Entwicklung, welche die Geldverhältnisse in dem verflossenen Quartal
genommen haben, wobei allerdings die Position der Bank von England im
März eine Ausnahme macht. Eine fortwährende Vermehrung des
Metallbestandes • und gleichzeitige Verminderung des Notenumlaufes weist vor
allem die Deutsche Reichsbank auf. Bei der Bank von Frankreich ist der
Metallbestand im Laufe der drei Monato etwas kleiner geworden, anderseits

hat auch die Notenzirkulation eine Abnahme, und zwar um gegen
300 Millionen Franken, erfahren. Der Metallbestand der Bank von England
hatte am 47. Februar mit 37,3 Millionen Pfund seinen Höhepunkt erreicht,
seither ist er um gegen 3 Millionen Pfund zurückgegangen; der
Notenumlauf hat in den drei Monaten nur um 4 Million Pfund abgenommen.
Im Vergleich zum Vorjahre sind heute die Positionen sämtlicher
aufgeführten Noteninstitute ungünstiger, häuptsächlich diejenige der Bank von
England.

Was die Effektenmärkte während der drei letzten Monate
anbelangt, so wiesen dieselben zu Beginn des Jahres im allgemeinen die
nämliche feste Stimmung auf, in der sie das Vorjahr verlassen hatten. Die
Tendenz nahm aber bald fast überall einen ruhigeren Charaktor an, einmal
infolge der unsichern Verhältnisse in den Balkanstaaten, sodann wegen
der Wahlbewegung in England und der zeitweise recht matten New-Yorker
Notierungen. Später, als der politische Horizont sich wieder aufheiterte
und insbesondere die Erleichterung am Geldmarkte Fortschritte machte,
wehte abermals ein frischerer Zug, der dann aber gegen Qüartalschluss
infolge des Anziehens der Geldsätze und der durch die Osterfeiertage
bedingten Zurückhaltung von neuem nachliess.

DAcisiois sir l'applicatioi do tarif prises par 1c departeaent federal des doiaies
ITcvrier

K* 4a tarif Tin 4a droit
Fr.

529 25. —

574 b 200. —
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mäTb}^rs

Articles moulAs en caoutchouc, vernis, polis ou per-
fectionnAs d'une autre maniere.

Manteaux en peau de chAvre, avec col fait d'unc fourrure
rentrant dans le N° 574 b.

Marches d'escaliers en eimeut, brutes, sans ornements.
Dalles en gres, de couleur naturelle, avec surface non

grenAe, non rugueuse, etc., ,divisAe en champs
biseautAs.

Le NB. ad 873 est biffA et remplacA comme suit:
« Rentrent dans ce numero tous les articles non

denommAs ailleurs aü tarif, en mAtaux communs ou
en alliages de mAtaux communs, dorAs ou argentes
au feu ou par des procAdes galvanoplastiques, y
compris ceux en alliage de nickel et cn bronze (voir
aussi les rubriques spAciales de la catAgorie XI, B). j

Boulets en acicr, bruts, pour broyeurs ä boülets.
Biffer la dAcision: « Presses ä copier ou ä timbrer j>.

Presses ä copier et ä timbrer, avec vis ou dispbsitif
l mAcanique (v. a. N° 4459 h); appareils reproduetcurs

d'Acriture, avec dispositif mAcanique, „tcls quo les
appareils RonAo, Excelsior,' etc. (v. a. N° 4459 b);
machines ä copier. •

Cages et boites do tous genres pour pendules et rAveille-
matin ä l'exception de Celles en bois ou en mötaux
prAcieux.

Machines ä imprimer les adresses de lettres, ctc.
Bougies dites «Alectriques », pour arbres de Noel

(Aluminiumkerzen).
Les dAcisions ad 4436: «Bougies et cierges de blanc

de baieine, de paraffine, de stAarine; chandelles de
suif j doivent Atre complAtAes comme suit: «en
tant qu'elles ne sont pas colorAes ou ornAcs et

?u'il ne s'agit pas de bougies pour arbres de Nnel
v. N° 4435).

Savon en copeaux, parfumA ou non.
Presses ä copier, sans vis ou dispositif mAcanique,

pour bureaux (v. a. rubrique 894 c/898 b M 9);
appareils roproducteurs d'Acriture sans dispositif
mAcanique, pour bureaux, te's que les hectographes, les
schapirographes, etc. (v. a. rubrique 894 c/898 b M9).

* * *
1

Situation de l'industrie en France. Pendant le mois de Janvier le
travail a'sensiblement baissA dans le bätiment et.les industries qui en
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4459 b 25. —
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döpondent, surtout en province. Dans l'iudu.strie textile, la situation est
estimöe satlsfaisanto, raais les centres cotonniers sont menacös d'un cbö-
mage partiel procbaln, on raison (le la hausse des inatiöres premiörcs.
Dans la' sole, l'aotivltd ne se ralontissail pas dans les usines de tissage
möoaniquo do la rögion lyonnaise et dans la filature; uno lögöre reprise
se manifestait dans les tissages do la region Je Saint-Etienne, gräce au
velours; par contre les petits ateliers de Lyon commonyaiont ä souBrir du
ohömage et la situation restait aussi mauvaiso daD.s la plupart des centres
de la Haute-Loire. Les Industries du vötementet de la cbapellerie 6talent en
raorte saison. Dans les mötaux la situation, dans l'ensemble, nes'dtaitpas
sensiblomont moditiöe; la fonderio do Marseille continuait a souffrir du
cbömage; la situation s'est, par contre, un peu amölioröe cbez les fer-
blantiers-bo! tiers des cötes bretonnes.

Le travail se inainlenait a peu prös dans les industries du livre. La
situation continuait ä s'amöliorer dans la mögisserie. Le travail dtait satis-
faisant dans la ganterio. II a baissd dans la tonnellerie. II ötait plus abondant
cbez les pipiers de Saint-Claude.

1364 syndicats, groupant 340,969 ouvriers, ont repondu, pour janvier
1909, au questionnaire mensuel sur l'ötat du travail et le chömage pro-
fessionnel. Parmi ces syndicats, 1107-groupant 272,091 ouvriers, ont fait
connaitre lo nombre de leurs chömeurs, soit 18,388, ce qui correspond ä
une moyenne1 de 6,8%, on y comprenant les mineurs du Pas-de-Calais, et
de 7,5 %, mineurs du Pas-de-Calais non compris. ja&fi 3 Si St-Sd B

L'ouvrage, pendant le mois de janvier 1910, a 6t6 jugö, par com-
paraison avec le mois de döcembre plus abondant par 17 % des syndicats,
groupant 16 % des syndiquds; äquivalent par 51 % des syndicats, groupant
60% des syndiqußs; moins abondant par 32 % des syndicats, groupant
24 % des syndiquäs.

A la question: «Estimez-vous la situation du travail satisfaisante pour
l'äpoqueV „760 syndicats, groupant .133,830 adherents, ont röpondu par
l'amrmative, et 374, groupant 98,250 adherents, ont röpondu par la n6gative.

(Bulletin de l'ofßce du travail.)

Importation de vin* nouveaux. De tout temps l'administration des douanes
suisses a accords une deduction de 6 % sur le • vin nouveau imports avec
toute sa lie. Cette faveur, d'abord accordäe d'une faqon autonome par la
Suisse, a 6t6 introduite dans les traitßs de commerce conclus en 1891 et 1892
avec les Etats voisins, avec la restriction cependant que l'importation devait
avoir lieu avant le 1er döcembre de l'annöe de la vendange, dans des Mts ou
wagons-reservoirs h bonde ouverte ou ä bonde ä air. Lors du renouvellement
des traitös de commerce en 1904 et en 1906, cette disposition fut maintenue,
toutefois avec prolongation du dölai d'importation jusqu'au 31 döcembre de
l'annöe de la vendange.

Dans l'idöe du Conseil federal, cette prolongation de delai ne pouvait
pas signifier autre chose sinon que la deduction du poids devait ötre accordee
aussi pour lc vin nouveau importe sur sa lie dans le courant du mois de
döcembre.

Mais lc gouverncment italien est d|avis que cette deduction doit se faire
sur tout le vin'nouveau importe jusqu'au 31 decembre dans des füts ouverts
ou ä bonde ä air, abstraction faite de la question de savoir s'il contient encore
sa lie ou s'il a.ete transvase et est devenu plus ou moins clair.

A la Jemande du gouvernement italien cette question, sur laquelle une
entente n'a pu se faire, doit Ötre soumise au tribunal arbitral pr6vu dans le
traite de commerce.

j Wechaelkurne — Conn des change«
MonaUdurchtclinltt der Geldkurse — Moyenne mensuelle de* court de la demand*

(Bulletin der Schweizerischen NatioDalbank. — Bulletin de la BaDque Nationale Suitte.)
Gesetzliche Paritit: — Paritd ldgale: jC 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.010; H. fl. 100 Fr. 208.3193; $ 1 Fr. 5.182. M.Hiemat

Parle Lenden Deutschland Italia Braxellet Wien

1906 III.

1907

1908 111.

1909 111.

XL

1100.185
100.225
100.299

'/• 7®

+ 0.1«
99.864
99.954

100.068
• 7«

— 0.05
100.089

128.163 100.165
123.276

"/«
— 0.21
122.856

1910

25.172 122 682 100.114
25.195 122.077 100.162
25.226 123.092 100.273

7» 7«
+ 0.28 —0.11 —0.89

/ 99.954 25 278 123.116
100 028 25 316 123.359

111.(100.207 25.855 123.517
7. •/• 7»

+ 0.08 + 0.87 — 0.08
100.044 25.171 123.063
100.004 25.191
100.176 25.216

7e "h-
+ 0.09 —0.12
99.897 25.181
99.987 25.218 123.006
99.971 25.224 123.097

7» 7» ' 7«
— 0.06 — 0.08 — 087
100 019 25.203 123.135
100.214 25.266 128.408
100.266 25.31 123.525

»/„ • «/• 7"
+ 0.21 +0.18 —0.04
100.091 25.203 123.194
100.180 25 248 128.393

XIL( 100.279 25.28 123.503
7» 7. 7*

+ 0.18 +0.11 —0.05
100.104 25.187 123.20
100.178 25.226 128 295
100.231 25.243 123.393

7» 7» 7®

+ 0.18 +0.02 —0.18
100.111 25.204 123.133
100.148 25.216 128.202
100 216 25.234 123.286

7. 7* 7®

+ 0.15 — 002 — 0.21
100.13 25.21 123.253
100 144 25.242 128.379
100.166 25.274 123.542

'/. »/. •/,

99.823 104.557 207.183
99.898 104.640 207.35a

100.047 104.769 207.575
°/e 7° 7e

— 0.10 —0.35 —0.46
99.789 104.677 208.05
99.872 104.714 208.485
99.969 104.766 208.80

7. »/. %
— 0.13 —0.28 +0.05
99.887 104.594 207.806
»9.95 104.641 208.008

100.222 100.018 104.691 208.838
7. 7. 7« 7»

+ 0.17 — 0.05 — 0.85 — 0.15
99.706 104.833 207.85
99.744 105.004 208.022
99.788 105.121 208.163

I.

II.

III.

99.344
99.468
99.528

7«
— 058
99.401
99.682
99.70

7»
— 0.87
99.453
99.572
99.681

7*
— 0.48
99.547

99.741
7»

— 0.36
99.447
99.495
99.559

7o
— 0.50
99.512
99.525
99.546

+ 0.14 + 0.08 — 0.06 — 0.47

7° 7» 7«
— 0.26 — —0.14
99.612 104.513 207.567
99.85 104.723 208.004
99.939 104.828 208.294

7» 7» */.
— 0.15 —0.27 —0.15
99 684 104.516 207.663
99.772 104.624 207.936
99.864 104.721 208.115

7. 7» 7»
— 0.28 — 087 — 0.18
99.694 104.631 207.881
99.755 104.791 208 031
99.806 104.883 208.231

7a 7a • 7»
— 0.24 —0.21 —0.14
99.663 104.722 207.60
99.707 104.782 207.718
99.769 104.838 207.888

7. 7» 7»
— 0.29 — 0.22 — 0.29
99 703 104.75 207.546
99.749 104.805 207.739
99.822 104.89 208.12

7» 7» 7»
— 0.25 — 0.20 — 0.28

Mittel1)
Amsterdam New-York Moyeims

natMmatA)
5.17
5.178
5.178
7»

— 0.17
5.198
5.211
5.223
7»

+ 0.56
5.169
5.171
5.173
7*

— 0.21
5.167
5.16
5.164
7.

— 0.42
5.161
5.172
5.177
7.

— 0.19
5.161
5.166
5.173
7a

— 0.81
5.163
5.171
6.177
7a

— 0.21
5.17
5.175
5.178
7a '

— 0.14
5.168
5.173
5.178
7«

— 0.17

7»
— 0.15

7*
— 0.01

7a
r—009

7«
r—o.2o

7«
r—0.08

7*
— 0.14

7a
-0.18

7®

— 0.20

7*
— 0.15

') Da*'mathematische Mittel (berechnet ohne Mitberücksichtigung der Devise New-
York) repräsentiert den Durchschnitt der bei den einzelnen Devisen konstatierten
Abweichungen von der Parität — Die über den Durchschnittszahlen angebrachten gewöhnlichen

Zahlen geben die im Laufe des Monats notierten Minimalknrse, die gewöhnlichen
Zahlen unter den Durchschnittszahlen die notierten Maximalkurse an.

') Calculee en prenant La moyenne des variations des divers changes (ä Perception
dn conrs du New-York) en proportion de la parite legale. — Les chiffres indiques ea
caractOres ordinaires an-dessus de la moyenne, indiqnent le cours minimnm, certx en
eareetöres ordinaires an-dessons de la moyenne Le cours maTimtim cotö pendant Le mois.

Aunonceu-Regie:
HAASENSTEE* Sc VOGLER Anzeigen —rAnnonces Regie des annonces:

HAASEX8TEIX Sc VOGLER

Otto Uailer Cie.
Bucha (Rheinthal), fiomuushom, Bregens

Internationale Spedition, Verzollang (3i5,)
Fraolitagentui* des österr. Lloyd, Triest.

Rückzahlung von Obligationen des 4% Anleiliens
der Vereinigten Sehweizerbalinen, II. Hypothek,

vom 31. M&rz 1865

Infolge Auslosung werden am 30. Juni 1910 folgende 52
Obligationen.des 4% Anlelhens der Vereinigten Schweizerbahnen

vom 31. März 1865 zurückbezahlt:
bei unserer Hauptkasse in Bern,
bei unseren Kreiskassen in Lausanne, Basel, Zürich,

St. Gallen und Luaern, sowie bei den grösseren schweizerischen

Bankinstituten. (2777Y) (959!)
20 Obligationen an Fr. 500

Nm 263 878 1821 4291 6918 8872 10647
271 1682 1925 5332 7031 10331 10804
344 1705 2939 6826 8260 10599

27 Obligationen an Fr. 1000
N® des Titels 11 241 870 4774 2999 3331 3884

47 407 1112 2060 3004 3342 3891
• 93 747 1306 2362 3193 3459 4133

114 846 1369 2984 3279 3709
4 Obligationen an Fr. 5000

N® des Titels 30 94 334 357
1 Obligatton an Fr. 10,000

N® des Titels 64
Am 30. Juni 1910 hört die Verzinsung dieser Titel auf.
Von früheren Auslosungen her sind noch ausstehend die

folgenden 4% Obligationen:
Rflckxahlbaz an! 30. Juni 1808:

3 Obligationen zu Fr. 500. — Nrn 2108, 7033 und 8891.
Rflckaahlbar aul 30. Juni 1808:

1 Obligation zu Fr. 500. — N®. 4866.

Barn, den 29. Mirz 1910.

OtBflraldlnktlon
tflr sokwfllxflrlsehfln Budoibakan.

Helvetia
Schweizerische Feuer - Versicherungs - Gesellschaft

in St. Gallen ====-
Die TiL Herren Aktionäre werden hiermit zu der Freitag, den 29. April 1810, vonn.

8 % Uhr, in nnaerm Verwaltungsgebäude stattfindenden

siePenunüuienigsten ordentlichen Generaluenommlung
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz, sowie der Gewinn-
und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1909.

2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Verteilung des Jahresgewinnes.
4 Wahl von drei Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss aus

der Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer eines Jahres.
6. Wahl von fünf Rechnungsrevisoren für das Rechnungsjahr 1910.

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten massgebend. Die
Stimmkarten können bei unserer Zentralkasse vom 22. April an bezogen werden.

Vom 21. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust
samt dem Reviaionsbericht am Gesellscbaftssitze zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25 Aktionären,
welche zusammen mindestens 200 Aktien repräsentieren, beschlussfähig ist, werden die
Herren Aktionäre dringend eingeladen, die Generalversammlung zu besuchen. (1488 G) 953

St Gallen, den 6. April 1910.

Helvetia, SM. Fever-fenldiemDt-Geullufiaft
Die stellvertretenden Direktoren :

F. Maltmayer. J. B. Hollinger, B. Seyfarth.
Sociclc Anonyme de la Station Cliinaleriqiie de Montana

Messieurs les actionnaires sont convoqufe eu

assemble gnrale ordinaire
pour le suMtt, 16 «vril, A S hear** i* l'apris Midi, ckei BOL Arehluari frirts, 3, rat ie* Alls>
Mi*, A SeiiTI, avec l'ordrc du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'admiuistration. '
2. Rapport du commissaires-vörificateur.
8. VotatioD sur les conclusions de ces rapports et emploi du bönöfice de l'excercice.
4. Election du conseil d'administration.
5. Election d'un ou de plusieurs commissaire-vörificateurs.

—— Le bil&n, le compte de profits et pertes ainsi que le rapport du commissaire-verificateur sont döpoeös
che* MM. Archinard fröres. 948
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Grand BÖtßl Elten
Modernstes Familienhotel in allerbester,
ruhigster Lage am See, neben dem Kursaal.

- Garten. - Mässlgc Preise; (76)

vormals Brachen & Roth inlLeiM
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur 964,

ordentlichen Generalversammlung
Donnerstag, den 91- April 1910, vormittags 10'/« Uhr, im
Gesthof rar „Krone" in Lenzbnrg zur, Behandlung folgender
Traktanden eingeladen:

4. Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresreohnung
und der Bilanz pro 1909/10, sowie des Berichtes
der Kontrollstelle.

2. Genehmigung der Jahresrechnung, Festsetzung der
Dividende und Döcharge-Erteilung an "den
Verwaltungsrat. C C &9SH

3. Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1910/11.

Der Bericht des Verwaltungsrates, die Bilanz, die Gewinn-
und Verlust-Rechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren,

liegen vom 16. April an im Birnau dar Gesellschaft

aui.
Die Stimmkarten zu der Generalversammlung werden

gegen den Ausweis Ober den Aktienbesitz und unter Angahe
der Nummern spätestens 2 Tage vor der Versammlung im
Bvean der Gesellschaft sowie von der Basier Handelsbank
in Basel ausgegeben.

Lensbnrg, 2. April 1910.

l>er VerwaltungsraL

Hypothekarbank in Wiutcrtbnr
In der heute stattgefundenen Generalversammlung der Herren

Aktionäre nnserer Anstalt wurde die

Dividende pro 1909 auf 6 °|0 Fr. 30
per Aktie festgesetzt, welcher Betrag von heute an gegen Rückgabe der
mit Nummernverzeichnis versehenen Coupons Nr. 23 ausbezahlt wird bei

unserer Filiale in Zürich (Bahnhofplatz Nr. 1),
Herren Lüscher & Cie. in Basel,
Herren WegelLn & Cie. in St. Gallen, und
unserer Kasse in Winterthnr.

Formulare zu solchen Bordereaux können bei obenbezeichneten
Zahlstellen bezogen werden. (1806 Z) 963,

Winterthnr, den 2. April 1910.

Ilie ori.

Dätwyler & Cie., Zürich, j
Baak- and Effektengeschäft

Kauf und Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (116!)

Gntsrverkebr mit Holland
Sammelverkehre mit Amsterdam und Rotterdam

Auskunft über alle Frachten von und nach Holland 987

nnd Kontrolle d. Frachtbriefe bei direkten Bezügen kostenlos durch

Hediger «fe Co., Basel
General-Agentur d. Slederländ. Staats-Elsenbahnen u. d. Holland. Elsenbahn

II
01

2 0
Fr. 500.

der

BosM, Koelllker i Weber

Iii
Konversions- und Subskriptionsanmeldungen auf obiges

Anleihen sind bis zum 14, April a. c. der unterzeichneten
Bankstelle einzureichen.

Der Emissionskurs ist an! pari festgesetzt.
Bezüglich der Bezeichnung der Unterpfande, sowie der

näheren Verzinsung»- und Rüchzahlungsbedingungen wird
auf den Prospekt verwiesen, welcher nebst den Konversions-
und Subskriptionsscheinen an unserer Kasse bezogen werden
kann.

>

(7420) 871,

Zürich, den 24. März 1910.

Ineasäo- u. Effectenbank.

Gesetzlich

geschützte Aktenschachtel
Muster, Prospekte und Atteste franko zur Einsicht. (72)

CartODBagefahrik Oottl. Hanger, Schaffhansen.
Schöne Zeitungsmakulatur

bei Haasenstein cSc "Vogler

Gips-Union A.-G. Zürich
Einladung zur Generalversammlung

Die Tit Aktionäre der Gips-Union A.-G. werden • hiermit zur

VDL ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 19. April 1910, nachmittags 21/« Uhr

in's GeüOude der Schmelz. Kreditanstalt in Zürich!
eingeladen

Traktanden;
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresreohnung und der Bilanz pro 1909.
2. Berioht der Kontrollstelle, Döcharge-Erteilung an die Gesellsohaftsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Beingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1910 und 1911.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 11. April an zur Einsicht der Aktionäre aul
nnserm Bureaa in Zürich (Falkenstrasse 22) aufgelegt. (1844 Z) 967, $ £

Zutrittskarten für die Versammlung können bis und mit 16. April gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz und Einsendung eines Nummernverzeichnisses auf uuerem
Bureau in Zürich bezogen werden.

Zürich, den 5. April 1910.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
Dr. BwdL t. Schnittes».

Allgemeine
Versicherungs-Gesellschaft Helvetia

in St. (wallen
Die tit Herren Aktionäre werden hiermit zu der

Freitag, den 29. April 1910, vormittags 11 Uhr
in nnserm "Ver-waltn.ng-sg-eljä.vxde stattfindenden

elnundfünfzisstcn ordentlichen Generalvercammliins
eingeladen, in welcher folgende Geschälte zur Verhandlung kommen werden:

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz, sowie der Gewinn-
und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1909.

2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Verteilung des Jahresgewinnes. (1511G) (965!)
4. Wahl von drei Mitgliedern in den Verwaltungsrat
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss aus der

Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer eines Jahres. t &
6. Wahl von drei Rechnungsrevisoren nnd eines Suppleanten für das Rechnungsjahr

1910.

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten massgebend. Die
Stimmkarten können an unserer Zentralkasse vom 22. April an bezogen werden.

Vom 21. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn nnd Verluzt
samt dem Revisionabericht am Gesellschaftssitze zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt*

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25 Aktionären'
welche zusammen Aktien im Nennwerte von wenigstens einer Million Franken repräsen"
tieren, beschlussfähig ist, so werden die Herren Aktionäre dringend eingeladen, die
Generalversammlung zu besuchen.

8L Gallen, den 6. April 1910.

Allgemeine Uersfcherunss-Gesellschaft Helvetia:
F. Haltmayer* Dörr.

Syndicat des Sabricants snisses de maaires or
An s o inb 1 e o fg öu e i* u 1 o extraordinaire

Ie ludi 11 avrll 191G, k 2 heures aprös-midi, au Rfilairazt das Araas Rinziaa, La Ckaaz-da-Foada
Ii« Chanx-de-Fonds, le 2 avril 1910. (7749 C) (9661)

Comitö de direction.:
Le secretaire: Paul C. Jaanneret. Le president: C. Blrard-Ballal.

Ville et Commune de Bulle
Emprant 4\ de 1899

Obligations sorties au tirage du 25 mars 1910 et remboursables par Fr. 1000, ä partir
du 1er octobre 1010.

jr°* 86, 269, 268, 367
ä Fribourg: ä la Banque cantonale et ä Ia Banqne de l'Etat;
& Lauaanne: ä la Banqne d'Eacompta et de Däpflt«. (1551F) (968 I)

WeMmtallle jeder Irl,
Neue Weissblechabfälle
Gebraodite Weissblediabfalle, ab.-

MM-, Bei- Lack-, MMim
üebrantble Konservenbocbsen

alte Gasuhren
Bestandteile von Apparaten
kauft zu jeder Zeit urid jedes
Quantuni zn den höchsten
Tagespreisen (1757 Z) 904,

R. Gross-Stein, IM iL

Vertreter der Chemischen Fabrik
Tb. Oaldsehmldt, Essen-Rnhr

A
Metall• FlraraicAllder jitir

MARKWALDER & GANZ
ST. GALLEN

ir tri :

A. KÜNZLER
Krcuzllnasn (Thürs.), Villa Seafeld.

Ifii am FaMpi de papier

or de eartOR (9031)

A vendre; Vieux copics-lettres,
registres, maculature (vlcilleslettres).
Ecrire sous M11102 L A l'Agence
Raaianatalz ft Vogler, Laaaana«.

Nous fournissons (1271Z) 641

Catalogues illustres etc.

pour Importation
en franqalg rugse

Italien espagnol
anglalg portugafg

correct et ä des prix modArds
A.-G. IfcnoiMlnmdtrcclic BwlHlrMkcrM.ffeiifdife».

Buchführung;
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Büchcrexper-
tisen, Einfahrung der amerik. Buch-
fahrung nach praktischem System
njit Gehelmbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
.6; Frisch, Leonhardshalde 10 beim

Central, Zürich I. (12.)

Buclidnickerei 11. JL'Ui' & Co. Iii Bern —imprlmerie IL JKN'Jl 4 Co., k Bern«


	

